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„Christus ist das Ebenbild des unsichtbaren Gottes, der Erstgeborene der ganzen Schöp- 

    
Bildchen stehen ganz eigene Welten. Jesus ist das „icon“ Gottes! Wer mit IHM Verbindung aufnimmt, für den öff-
net sich die ganze Welt Gottes! Ich betrachte SEIN Bild, ich setze mich diesem Bild aus, ich schaue mir die Ge– 
schichten von Jesus an, höre zu, denke nach. Was ich anschaue, prägt mich. Und dabei werde ich erstaunliche Er–
fahrungen machen, nämlich, dass ich selbst beim Anschauen dieses Bildes verändert werde – in SEIN Bild! 
 

 
uns zwei Mal im Monat zu Austausch, Beratung & Gebet treffen. – Fast zur gleichen Zeit kam ein „Hilferuf“ aus 
dem südlichen Burgenland: „Mir geht es nicht gut! Ich brauche jemanden, mit dem ich regelmäßig reden kann!“ 
Einige WhatsApp gingen hin und her und schon war Margret im Gespräch mit ihr! Gleich mehrere Familien, ein be- 
tagter Witwer, Singles aus unserer Eisenstädter Forum–Gemeinde waren in den letzten Wochen bei uns zu Gast. 
Immer wieder kommt es vor, dass jemand – völlig überraschend – mit einem besonderen Anliegen vor unserer 
Haustüre steht… Das Vertrauen, das uns da entgegengebracht wird, überwältigt uns. Es macht uns aber auch 
von Herzen dankbar, dass wir uns für jedes einzelne Anliegen Zeit nehmen dürfen – auch spontan! 
 

„Osterruhe“ 
Was in D wieder zurückgenommen werden musste, traf unser Land umso härter. Die Osterferien wurden verlängert 
der verschärfte Lockdown hier im Osten wird vorerst bis zum 2. Mai andauern. - Wir sind froh, dass wir allen Ein–
schränkungen zum Trotz weiterhin die Kontakte zu unseren wertvollen Mitarbeitern um den Globus herum pflegen 
können: Eine dramatische Gesundheitskrise hat R., unseren jungen Single aus Holland im Nahen Osten, lahm 
gelegt. Man hatte ihn gerade noch rechtzeitig gefunden – bewusstlos, nach einer Lungenembolie. Gott schenkte es 
ihm, dass genau zu der Zeit ein ausländischer Facharzt zur Stelle war und die richtigen Maßnahmen einleiten konn- 
te. Jetzt beten wir um R.’s vollständige Genesung. Immer noch besteht ein Restrisiko für eine erneute Embolie. 

 
L. in Spanien hatten wir euch schon einmal ans Herz gelegt, als ihre junge Nichte aus dem Leben geschieden war. 
Jetzt ist L. wieder bereit, in ihr Einsatzland in Südasien zurückzukehren, zu den geliebten Schulkindern im Kinder- 
heim und um ihr Sprachstudium fortzusetzen. Noch fehlen einige wichtige Papiere und Impfungen. Die bürokrati–
schen Mühlen mahlen noch langsamer in der Pandemie… Momentan ist L. bemüht, Kontakt zu einer spanischen 
sendenden Organisation aufzubauen, die sich speziell um ihre soziale Absicherung kümmert. Unsere Aufgabe von 
PIONEERS Seite wird es dann sein, auf einen partnerschaftlichen Vertrag hinzuarbeiten. 
Aus Ostafrika meldet sich S., die nach 10 Jahren Unterrichten am theologischen College ihre Aufgabe – auch in 
der Finanzverwaltung – in einheimische Hände übergeben kann. Wie schön! Ihre sendende Gemeinde hat sie ein- 
geladen, aktiv bei ihr mitzuarbeiten. Gleichzeitig wäre sie auch bereit, eine wichtige Aufgabe in unserem Pioneers 
Europa–Team (PIEU) zu übernehmen. Wir vertrauen auf Gottes gute Führung für S.! 
 

Was passiert, wenn gebetet wird… 
Dämme brechen, Menschen erzählen, werden gehört, gesehen, finden Halt und Hoffnung... 
Machen wir uns zu unseren Nächsten auf und öffnen ihnen unsere Türen… 
In diesem Sinne sagen wir Euch HERZLICH DANKE, dass ihr noch immer mit uns „GU – Gemein–
sam Unterwegs“ seid! 
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Gebetsecke 

 Dank für: 
 

 • Jesus Christus – Gottes Ebenbild 
 • Vielfältige Vertrauensbeziehungen 
 • Kaum Einschränkungen im Dienst 
 • Euch alle als unser Missions–Team 

 Bitte für: 
 

 • Weisheit bei Beratung & Begleitung 
 • Fam. L & N: Australien (Quarantäne) 
 • Ausreisevorbereitungen für L. 
 • Unsere Kinderfamilien im Lockdown 

 

Was bewegt euch? 
Wofür dürfen wir beten? 

 

 
fung.“ Kolosser 1,15 – „Ein Bild sagt mehr als 1000 Worte!“ So versuchen wir natürlich, 

selbst ein möglichst gutes Bild abzugeben. Wie ist das mit Gott? – Welches Bild haben wir von 
IHM? Dass Gott unsichtbar ist, gehört zu seinem Wesen: Gott ist kein Teil dieser Welt, sondern 
ihr Schöpfer! ER ist nicht Materie, sondern Geist! ER gehört nicht ins Diesseits, ER existiert jen- 
seits von Raum und Zeit! Bliebe Gott ausschließlich jenseitig, dann wüssten wir nichts von IHM 
und könnten IHN auch nicht als Gott verehren. Deshalb hat ER selbst uns ein Bild gegeben. 
Es ist das Bild von Jesus. Von IHM wissen wir viel. Das ganze Neue Testament bezeugt IHN! 
Wer wissen will, wer Gott ist und wie Gott ist, muss Jesus anschauen. Das Wort, das hier für 
Ebenbild verwendet wird, heißt „Ikon“. „Icons“ kennen wir von unseren Handys! Hinter den 

Lange haben es L. & N. mit ihren beiden Schulkindern in einem Bürgerkriegsland im 
Nahen Osten ausgehalten. Die Spannungen dort haben dazu geführt, dass sie schon 
seit über einem Jahr am Rande ihrer Kraft sind. Immer wieder hatten sie versucht, 
einen Flug in ihre Heimat Australien zu organisieren – vergeblich! Zusammen mit über 
40.000 ihrer Landsleute in aller Welt. Jetzt endlich wurde es wahr: Am 6. April sind sie 
an der Südküste Australiens sicher gelandet. Von dort ging es direkt in eine zweiwö–
chige sehr streng überwachte Quarantäne in einem Hotel. Die Fenster lassen sich nicht 
öffnen und keiner darf das Zimmer verlassen. Bitte betet mit, dass unsere liebe Familie 
das gut übersteht und nach 14 Jahren fast ununterbrochenem schwierigen Dienst 
zur Ruhe kommt, reflektieren kann, um dann neue Perspektiven zu gewinnen. 

Mentoring & Seelsorge… 
…stand in der „Gebetsecke“ unseres letzten GU. Eine Gemeinde in unserem Um–
feld bietet BAO–Kurse an, u.a. über „Mentoring“ www.bao.at. In diesem Zusam– 
menhang meldete sich ein uns vorher unbekanntes Ehepaar und bat um Beglei–

tung. Wir haben es zu uns eingeladen und uns gut verstanden. Ab jetzt wollen wir 


